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Geistliches Wort
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Und wir brauchen diesen legitimen Rückzug 
in eine Welt ohne Konflikte. Wir brauchen den 
Rückgang in eine Gefühlswelt mit konflikt-
freier Harmonie, in der wir – wie ein Kind –  
mit dem eigenen Ideal noch identisch sind, 
weil es noch nicht weiß, dass der Mensch 
eigentlich nicht so ist, wie er sein soll. Der 
weihnachtliche Kitsch drückt diese Sehn- 
sucht aus, die uns wie eine schöpferische 
Phase alljährlich Atem holen lässt für einen 
Neuanfang, um dann wie die Hirten umzu- 
kehren in den Alltag und das zu tun, was 
dem Frieden dient.

Die endgültige Erfüllung vom Frieden auf 
Erden aber steht noch aus. Umso wichtiger ist 
es, jedes Jahr wieder auf die alten Worte im 
Gottesdienst zu hören: fürchtet euch nicht!

Weihnachten ist damit auch die Gelegenheit, 
in gutem Kontakt mit der Kirche zu bleiben, 
ohne von ihr vereinnahmt zu werden.

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Advents-  
und Weihnachtszeit und die Freude an allen 
Symbolen und Ritualen und Feiern, die „es“ 
für uns weihnachten lassen.

Ihre 
Bettina Bartke, Pastorin

Liebe Leserin, 
lieber Leser,

es weihnachtet – was für eine eigentümliche 
Atmosphäre, die alle Jahre wieder unseren 
Alltag verzaubert, ein bisschen verkitscht, 
vor allem aber verweihnachtet. Genauso 
wie wir uns dem Unwetter nicht entziehen 
können, wenn „es stürmt“, werden wir in 
diesen Wochen eingehüllt von Engeln und 
Sternen und Lichtern und Lieder, denen wir 
uns ebenfalls nicht entziehen können. 

Denn stärker als das Geschehen auf Golga- 
tha ist es die Krippe in Bethlehem, die die 
Religiosität vieler Christen in der Gegen-
wart bestimmt. Neben den biographischen 
Feiern wie Taufe, Konfirmation, Hochzeit 
und Bestattung ist das Weihnachtsfest zu 
einem für fast alle Familien wichtigsten 
Ritual im Jahreszyklus geworden. 

Dabei verbindet sich die Feier der Geburt 
Jesu in der Heiligen Nacht Gott sei Dank 
nicht mit dogmatischen Glaubenssätzen 
oder ethischen Forderungen, sondern sie 
verbindet sich mit dem Gefühl, das die Ge- 
schichte mit ihren Bildern und Symbolen in 
uns verbreitet. Am deutlichsten wird das an 
den Engeln, die in diesen Wochen nicht zu- 
fällig auf besonders breite Akzeptanz stoßen. 

Denn die Engel verzaubern unseren Alltag. 
Sie lassen uns ahnen, dass es mehr gibt, als 
wir vor Augen haben. Sie stärken unsere 
Ahnung, dass nicht nur das Krippenkind 
heilig ist, sondern dass auch das, woher wir 
kommen und wohin wir gehen, unverfügbar 
ist und irgendwie heilig, also mit Gott zu tun 
hat, dessen Friede höher ist als alle unsere 
Vernunft.

Daher wird mit der Familie, die für einige 
Stunden zum Mittelpunkt der Welt wird, 
friedlich gefeiert. Daher schweigen die Waf- 
fen an Weihnachten, daher ist von Friede 
auf Erden die Rede.
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Aktuelles Thema

Brot für die Welt

Das Glück ist mit dem Tüchtigen

John Chimwayi ist stolz: Wasser bahnt sich 
durch einen Kanal den Weg auf seine Felder. 
Das Bewässerungssystem in Johns Dorf 
Samuti im Süden von Malawi gibt es jetzt 
seit zwei Jahren. Gebaut haben es die Dorf - 
bewohnerinnen und -bewohner mit Unter- 
stützung von CARD, der Nothilfe- und Ent- 
wicklungsorganisation der evangelischen 
Kirchen Malawis. Sie wird seit vielen Jahren 
von Brot für die Welt gefördert. 

Achtzig Prozent der Bevölkerung Malawis 
leben von der Landwirtschaft. Vor allem im 
dicht besiedelten Süden des Landes sind die 
Felder klein, manchmal nicht größer als ein 
Kleingarten. Doch von ihnen hängt das Über- 
leben vielköpfiger Familien ab. In Folge des 
Klimawandels fällt der Regen jedoch immer 
häufiger spärlich aus oder kommt zu spät. 

Mit der Bewässerung ist John Chimwayi 
sogar in der Lage, mehr als Mais anzubauen. 
Auf seinen Feldern wachsen inzwischen 
auch Tomaten, Bohnen, Erbsen, Chinakohl 
sowie viele lokale Gemüsesorten. 

Brot für die Welt und die Partnerorganisa-
tionen brauchen auch Ihre Unterstützung!

Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE10100610060500500500
BIC: GENODED1KDB

Wir sagen Danke !
Brot für die Welt hat im vergangenen Jahr 
4.646.412 € Spenden aus der Region erhalten. 
Das ist auf dem Niveau des Vorjahres. In die- 
ser Summe sind alle Kollekten und Spenden 
aus der Landeskirche enthalten. „Wir freuen 
uns, dass Spenderinnen und Spender Brot für 
die Welt auch 2015 ihr Vertrauen geschenkt 
haben“, sagt Uwe Becker, Brot für die Welt 
Bildungsreferent, „ich danke herzlich allen, 
die dazu beigetragen haben.“

Bundesweit haben Spenderinnen und Spen- 
der die Arbeit von Brot für die Welt im ver- 
gangenen Jahr mit 57,5 Mio. € unterstützt. 
Das sind 1,7 Mio. € mehr als im Vorjahr.

Im Kirchenkreis Laatzen-Springe wurden an 
Kollekten und Spenden (im Kirchenkreis 
und direkt an Brot für die Welt) insgesamt: 
79.960,45 € gesammelt.

Mit dem Ouinoa-Projekt 2015/16 hat Brot für die Welt 
auch Don Flavio und seine Familie unterstützt. 
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Mittwoch, 30. November 2016 
um 20:15 Uhr im ZDF  
live aus München:
Spendengala mit Carmen Nebel  
für Brot für die Welt und Misereor
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2017 Internationale Gebetswoche der Evangelischen Allianz

Die Evangelische Allianz in Deutschland
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Sonntag, 08.01.2017, individuell
„Christus allein – der einzige Weg“
Dezentrale Gottesdienste zum  
Start der Gebetswoche in St. Andreas,  
St. Petrus, der Kreuzkirche  
und im Diakoniezentrum Jägerallee

Montag, 09.01.2017, 19:30 Uhr
„Die Bibel allein – unsere Grundlage“
Gebetsabend in der Kreuzkirche

Dienstag, 10.01.2017, 19:30 Uhr
„Die Gnade allein – unsere Chance“
Gebetsabend im St.-Andreas- 
Gemeindehaus

Mittwoch, 11.01.2017, 19:30 Uhr
„Gebets- und Informationsabend  
für verfolgte Christen weltweit“
mit einem Bericht von OpenDoors  
in der St.-Petrus-Kirche

Donnerstag, 12.01.2017, 15:00 Uhr
„Der Glaube allein – Gottes Einladung an die Welt“
Gebetsnachmittag im Diakoniezentrum Jägerallee  
(mit Kaffee und Kuchen)

Freitag, 13.01.2017, 19:30 Uhr
„Die Gnade allein – Gottes Herz für die Welt“
questionmark Worship/Lobpreis- und  
Anbetungsabend in der St.-Andreas-Kirche

Samstag, 14.01.2017, 9:00 Uhr
„Die Bibel allein – Gottes Stimme in der Welt“
Gebetsfrühstück in der Kreuzkirche 
Kosten: 7,50 € 
Anmeldung bei Matthias Griethe, Tel. 05041/81319
ab 10:15 Uhr Andacht und Gebet

Sonntag, 15.01.2017, 10:00 Uhr
„Christus allein – die Hoffnung für die Welt“
Gemeinsamer Abschlussgottesdienst  
in der St.-Andreas-Kirche,
gleichzeitig Kindergottesdienst  
mit Diakonin Uta Braun & Team
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Sommerferienprojekt 2017
In den Sommerferien 2017 laden wir wieder 
Kinder im Grundschulalter zu Sommerferien- 
tagen in die St.-Andreas-Gemeinde ein.

Termin: Woche I: 26. Juni bis 30. Juni 2017
 Woche II: 3. Juli bis 7. Juli 2017
 jeweils von 8:00 bis 16:00 Uhr.

Alter: Kinder von 5 bis 9 Jahre

Kosten: 40,00 € pro Kind und Woche

In den Teilnehmerkosten sind Frühstück, 
Zwischenmahlzeiten, Mittagessen oder Pick- 
nick, Getränke und alle Aktivitäten enthalten. 

Die Anmeldung kann nur wochenweise 
erfolgen und ist ab dem 9. Januar 2017 
möglich. 

Nähre Informationen erhalten Sie bei 
Diakonin Uta Braun, Tel. 0173/2789817, 
E-Mail: w.u.u.braun@t-online.de.

Hingehen

Das Café International ist ein Café lebendig
„Es ist ein Geschenk, Menschen zu begleiten, 
die sich auf den Weg in die Zukunft machen!“ 
hat jemand aus dem Team der Ehrenamt-
lichen beim letzten Café International am 
25. September gesagt. Und es stimmt! 

Wir sind für viele Entwicklungen dankbar. 
Jedes Mal gibt es arabische Kostbarkeiten 
zu verspeisen, die „unser“ Koch aus Syrien 
liebevoll und zeitaufwändig vorbereitet hat. 
Wir freuen uns, dass immer neue Besuche-
rinnen und Besucher hinzukommen.

Viele Einheimische genießen mittlerweile 
die besondere Atmosphäre des „Café Inter- 
national“. Sie erleben Menschen, die in die 
Zukunft aufbrechen, die anerkannt werden, 

die Freude ausstrahlen und die von Monat 
zu Monat ein Stück besser Deutsch spre- 
chen. Die Nachmittage im Café International 
haben viel Familiäres. Babys werden mitge- 
bracht. Kleine Kinder spielen mit den Pfad- 
finderinnen und Pfadfindern Schwungtuch, 
fahren Bobby-Car fahren, schicken Seifen- 
blasen in die Luft und singen Bewegungs-
lieder. Jugendliche „kickern“ mit Erwachse-
nen um die Wette.

„Café International“ ist nunmehr ein halbes 
Jahr jung und ist ein Treffen an jedem letzten 
Sonntag im Monat von 14:00 bis 16:00 Uhr. 
Es läuft in Abstimmung mit der Flüchtlings-
koordinatorin Friederike Hoffmann und hat 
ganz aktuell eine Förderung durch den 
Kirchenkreis Laatzen-Springe bekommen. 

Es lebt vom Engagement vieler Ehrenamt-
licher unterschiedlichen Alters. Die Pfadfinder- 
innen und Pfadfinder haben zum Beispiel 
überregional ihr Mitwirken beim Café Inter- 
national vorstellen können. 

Wir danken allen Besucherinnen, Besuchern 
und Ehrenamtlichen sehr herzlich und möch- 
ten Sie wieder einladen zum Café Interna ti-
onal am 27. November und 25. Dezember!

Uta Braun, Diakonin und  
Eckhard Lukow, Pastor
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„Lebensraum Kirchturm“: 
ein Zuhause für Falken

Lautes Falkengeschrei erfüllt den Kirchplatz! 
Den Kindern des Kindergartens St. Andreas 
ist das vertraut. Schon viele Jahre begleiten 
und erleben sie die alljährliche Zeremonie 
auf dem Kirchengelände: Lautes Gezeter 
beim Werben und Finden einer Partnerin; 
das Männchen mit vollem Schnabel bei der 
Versorgung des auf dem Nest sitzenden 
Weibchens; endlich die flauschigen Falken- 
küken neugierig aus dem Mauerausschnitt 
guckend und dann erste Flugversuche und 
bald gezielte Bahnen um die Kirche und am 
Himmel! Jedes Jahr wieder ein Erlebnis! 

Herr Ockenfeld vertiefte im Kindergarten 
unser Wissen um die Falken und überreichte 
den Kindern für die Gemeinde die Plakette 
„Lebensraum Kirchenturm“. Die Gemeinde 
wird damit als Unterstützer des Artenschutzes 
durch die „Bereitstellung“ des Nistplatzes  
für die Falken ausgezeichnet. 

Neulich umkreiste die ganze Familie mit den 
– nun schon erwachsenen – Falkenkindern 
mit lautem Prozedere die Geburtsstätte und 
vorrübergehende Heimat, als wollten sie 
sich bedanken für die „Vermietung“ dieses 
schönen Fleckens im Kirchturm und im Schutz 
der St.-Andreas-Kirche. 

Turmfalken kann man heute noch recht 
häufig und gut beobachten. Sie bevor-
zugen hochgelegene Brutplätze, worauf 
schon ihr Name hinweist. Als ursprüng-
licher Felsbewohner hat der Turmfalke in 
unseren Dörfern und Städten Kirchtürme, 
Masten, hohe Häuser und Scheunen für 
sich entdeckt – vorausgesetzt eine zu- 
gängliche Öffnung oder Nische bietet 
ihm Platz zum Brüten. Da das immer sel- 
tener der Fall ist, gerät sein Lebensraum 
in Gefahr. 
Der NABU macht sich für ein ungestörtes 
Miteinander von Mensch und Tier in  
der Stadt stark. 2007 startete er zusam-
men mit dem Beratungsausschuss für 
das Deutsche Glockenwesen das Projekt 
„Lebensraum Kirchturm“.

(Quelle: Informationsflyer des  
Naturschutzbundes Deutschland, 2012)

Hingesehen
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Hingehen

St. Andreas

Luther lesen  
monatlicher Abend im Nachbarschaftsladen 
Doppelpunkt zu Luthertexten

Kabarett „Viva la Reformation“
am 16. Februar 2017 um 19:00 Uhr 
mit Ingmar von Maybach und den fabel- 
haften WartburgBrothers

Wochenmarkt, Marktstand und Luther 

Ausstellung der EKD  
„Lutherbilder aus sechs Jahrhunderten“
in Zusammenarbeit mit dem Otto-Hahn-
Gymnasium und der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft 
Mit Begleitprogramm wie Konzerte, Vor- 
träge, Umfragen, Luthercafé und beson-
deren Gottesdiensten an den Sonntagen 

Passionsandachten im „Doppelpunkt“

Konzertlesung  
am 10. Juni 2017 um 18:00 Uhr 
„Love and peace. – John Lennon, seine 
Lieder und die Religion“

Luther 2017  
ein Projekt mit den Grundschulen

Tagesfahrt nach Zerbst und Wittenberg 
am 14. Oktober 2017

Konzert zum Reformationsfest  
am 31. Oktober 2017
vom Quilisma-Jugendchor in Zusammen-
arbeit mit dem Otto-Hahn-Gymnasium

Figurentheater „Lieber Martin!“  
von Detlef-A. Heinichen
für Kinder ab 4 Jahren zum Martinsfest

   Januar 2017

  Februar 2017

  März 2017

  Juni 2017

  September 2017

  Oktober 2017

  November 2017

Reformation 1517 – St. Andreas Springe 2017
Lassen Sie uns schon jetzt ins Jahr 2017 
schauen, einen Kalender zur Hand nehmen 
und Termine festhalten. Denn: es gibt im 
Jahr 2017 in St. Andreas viele ganz beson- 
dere Angebote! 

Der Grund dafür ist gut. Es wird der Reforma- 
tion vor 500 Jahren gedacht. Es wird aber 
auch nach ihrer Bedeutung für 2017 und 
für die Zukunft gefragt.

Zu Ihrer Orientierung haben wir die neben- 
stehende Übersicht erstellt. Ausführliche 
Informationen zum monatlichen Abend 
„Luther lesen“ (Start am 19. Januar) finden 
Sie auf der nächsten Seite. 

Vorgesehen sind außerdem im Frühjahr ein
Konzert des Qulisma-Kinderchores  
„Lauter Luther“
und im Herbst ein
Glaubenskurs.

Viele Grüße 
 
vom Arbeitskreis für das Reformations-
gedenken und Reformationsjubiläum  
in St. Andreas Springe 

Uta Braun, 
Ingrid Wienecke,  

Matthias Brust,  
Klaus Fröhlich  

und  
Eckhard Lukow
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Luther lesen und Christ- 
sein heute besprechen

Am Donnerstag, dem 19. Januar 2017, 
startet um 19:00 Uhr im Nachbarschafts-
laden „Doppelpunkt“ ein Projekt mit Pastor 
Eckhard Lukow. Es geht darum, Worte von 
Martin Luther zu lesen und zu besprechen. 
Dazu wird das Buch „Luther lesen“ genutzt. 

Es erscheint extra für das Reformations-
gedenkjahr. Es zeichnet sich durch sehr 
lebendige Einführungen aus. Die Sprache 
ist verständlich. Die Texte sind authentisch. 
Das Buch bietet viele Chancen zum inhalt- 

lichen Austausch über das Christsein sowie 
über das Leben in Kirche und Gesellschaft. 
Es ist für 8,00 € in Form einer Sammelbe-
stellung erhältlich.

Das Treffen findet ein Mal im Monat am Don- 
nerstag im Nachbarschaftsladen „Doppel-
punkt“, Zum Niederntor 25, statt und soll  
90 Minuten dauern.  Eckhard Lukow, Pastor

Gemeinsam gegen das Alleinsein
Auch in diesem Jahr kann man Heiligabend 
im Gemeindehaus feiern, um nicht allein zu 
Hause sein. Um 16:00 Uhr ist ein gemeinsames 
Kaffeetrinken geplant mit Liedern, Gedichten 
und Geschichten. Um 18:00 Uhr besteht die 
Möglichkeit, gemeinsam den Gottesdienst 
zu besuchen. Um 19:15 Uhr geht es im Ge- 
meindehaus in gemütlicher Runde mit Abend- 
essen und buntem Programm weiter. 

Man kann aber auch erst am Abend dazu- 
kommen oder nur an der Kaffeetafel teil- 
nehmen. Das Ende ist für 21:30 Uhr geplant. 

Für das Kaffeetrinken wird ein Kostenbeitrag 
von 5,00 € und für den Abend von 7,00 € 
erhoben. Anmeldungen und eventuelle 
Wünsche für einen Fahrdienst richten Sie 
bitte an Helga Böker, Tel. 05041/5351 (AB).

Ihre Gastgeber des Lebendigen Adventskalenders
Montag, 28. November 2016, 18:00 Uhr:

Familie Klatt, Pastor-Schmedes-Straße 3
Mittwoch, 30. November 2016, 18:00 Uhr:

Verein Hospizarbeit, Gemeindehaus  
St. Andreas

Freitag, 2. Dezember 2016, 18:00 Uhr:
Hausgemeinschaft Heidstraße 30 

Montag, 5. Dezember 2016, 18:00 Uhr:
Familie Waltsgott, Brandenburger  
Straße 27 (Eingang Ecke Spreeweg) 

Mittwoch, 7. Dezember 2016, 18:00 Uhr:
Nikolausfest St. Andreas (s. Seite 15) /  
Boris Schmittmann & Team

Freitag, 9. Dezember 2016, 18:00 Uhr:
Familie Brust, Kurzer Ging 50 

Montag, 12. Dezember 2016, 18:00 Uhr:
Familie Bartels, Industriestraße 15 
(Eschenhof)

Mittwoch, 14. Dezember 2016, 18:00 Uhr:
Familien Wittenborn/Rust, Fünfhausen-
straße 22a

Freitag, 16. Dezember 2016, 18:00 Uhr:
Nachbarschaftsladen Doppelpunkt,  
Zum Niederntor 25

Montag, 19. Dezember 2016, 18:00 Uhr:
Familie Christoffer, Im Sieke 2c

Mittwoch, 21. Dezember 2016, 18:00 Uhr: 
Abschluss auf dem Kirchplatz  
St. Andreas 
mit den Quodlibets / Fr. Dr. Kemper
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UNSER HANDELN AN IHRER SEITE
In den schweren Stunden sind wir persönlich für Sie da.
Wir unterstützen Sie und beraten in allen Fragen der 
Bestattung und der Trauerfeier.
Ihr Wilfried Hartje

Bahnhofstraße 14
31832 Springe

Tel. 05041 / 80 250 80
WWW.BESTATTUNGSHAUS-HARTJE.DE



Alles aus 
einer Hand - 
Unsere 
ambulante 
Pflege und 
Betreuung 
in Springe 

DRK-Sozialstation
Tel. 05041 77740

DRK-Tagespflege
Tel. 05041 77780

www.drk-pflegedienste.de  
www.tagespflege-drk.de



HERRMANN IMMOBILIEN ∙ Nordwall 18 A-C ∙ 31832 Springe
Tel. 0 50 41 / 64 84 80

Qualitäts-Makler seit 1997

Mitglied imwww.he r rmann - immob i l i en . com

HERRMANN
I  M  M  O  B  I  L  I  E  N

Sie legen die Füße hoch, und
wir sorgen für den Verkauf

Ihrer Immobilie!

• Immobilienverkauf
• Vermietung 
• Projektentwicklung
• Seniorengerechte Neubauprojekte
• Vermittlung von Finanzierungen

• WEG-Hausverwaltung

HERRMANN IMMOBILIEN ist seit über 19 
Jahren erfolgreich am Markt. Vielleicht können 
wir auch etwas für Sie tun? Informieren Sie sich 
kostenlos und unverbindlich zu den Themen:

Flexible Vertragsgestaltung

Nur bonitätsgeprüfte Kaufinteressenten

Kostenloser Energieausweis

Wir sind ein Team von Spezialisten, bieten Ihnen 
geballtes Fachwissen und bringen jahrelange 
Erfahrung mit - für eine schnelle und vor allem 
sorgenfreie Vermarktung. Testen Sie unseren 
kostenlosen Rundum-Service für Verkäufer!

Kostenfrei 
für Verkäufer!

Unverbindliche Verkäuferberatung

Bester Preis bei kurzer Vermittlungszeit

Spitzenposition bei ImmobilienScout24

Unser Service für Sie

Wir suchen 
Tippgeber!
Kennen Sie eine Immobilie, die privat verkauft werden 
soll? Stellen Sie einfach den Kontakt zwischen Verkäu-
fer und uns her, und Sie erhalten nach erfolgreichem 
Verkauf bis zu 1.000 Euro Tippgeberprovision!

1.000,- Euro
zu vergeben!

Ganze_KG_Andreas16.indd   1 08.02.2016   12:42:41
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Gruppen & Termine

Bibelkreis Ansprechpartner: Pastor Fröhlich, Tel. 05041/2420 
Di. 19:00 Uhr im Gemeindehaus St. Andreas

Café International Ansprechpartner: Pastor Eckhard Lukow und 
Diakonin Braun, Tel. 0173/2789817 
Jeweils am letzten Sonntag im Monat von 14:00 – 16:00 Uhr  
auch am 1. Weihnachtstag 
im Gemeindehaus St. Andreas

EC-Jugend und 
junge Erwachsene 
„Entschieden für Christus“ 
ist ein christlicher 
Jugendverband e.V. 
in der Ev. Kirche

Ansprechpartner: Daniel Zimmermann, Tel. 05171/50793-27 
Internet: www.ec-springe.de 
Treffpunkt: Keller im Gemeindehaus St. Andreas 
Teddy-Treff 4 – 8 J. findet zurzeit nicht statt 
Ansprechpartnerin: Silke Schmidt, Tel. 0173/7188700 
Hauskreis nach Absprache

Eltern-Kind-Gruppen Ansprechpartnerin: Diakonin Braun, Tel. 0173/2789817
Termine auf Anfrage
Sprechstunde Diakonin Braun: Di. 10:30 – 11:30 Uhr  
im Gemeindehaus St. Andreas (ehemalige Küsterwohnung)

Fachstellen für Sucht 
und Suchtprävention

Allgemeine Sprechstunde jeden Mi. 16:00 – 17:00 Uhr und 
jeden Do. 11:00 – 12:00 Uhr, 
telefonische Erreichbarkeit 09:00 – 16:00 Uhr 
Sprechstunde für Glücksspielsucht jeden 1. Mi. 16:00 – 17:00 Uhr

Landeskirchliche  
Gemeinschaft

Ansprechpartnerin: Gudrun Fleczoreck, Tel. 05041/61324 
Prediger: Matthias Brust, Tel. 05041/7798833 
E-Mail: m.brust@lkg-dlb.de, Internet: www. LKG-Springe.de 
Gemeinschaftsstunde 14-täglich sonntags um 18:00 Uhr 
im Gemeindesaal St. Andreas 
Sonntage: 20.11.2016*04.12.2016*18.12.2016, 15:30 Uhr: Advents-
feier*15.01.2017*29.01.2017 
Bibelgespräch im Gemeinschaftsraum Burgstraße 14, 
mittwochs um 20:00 Uhr 
Hauskreis Ruth Klaß, Tel. 05041/61232 
14-täglich mittwochs um 19:30 Uhr und donnerstags um 20:00 Uhr

Männerkreis *** Ansprechpartner: Werner Rothe, Tel. 05041/63482 
Do. 17.11.2016* 15.12.2016*19.01.2017, jeweils 19:00 Uhr 
Gäste sind herzlich willkommen

Mittwochskreis *** Ansprechpartnerin: Ulrike Löber, Tel. 05043/979602 
07.12.2016* 04.01.2017*01.02.2017, jeweils um 18:00 Uhr 
im Pfarrwitwenhaus

Nachmittag „Ältere  
Gemeindeglieder“ ***

Ansprechpartnerin: Susanne Wodsack, Tel. 05041/1222 
17.11.2016* 01.12.2016*15.12.2016*12.01.2017*26.01.2017 
Jeweils um 15:00 Uhr im Gemeindehaus St. Andreas

*** Förderung durch die Evangelische Erwachsenenbildung
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Gruppen & Termine

Posaunenchor Ansprechpartner: Johannes Schnabel
E-Mail: JohannesGPSchnabel@gmx.de 
Mo. um 19:30 Uhr in St. Petrus

Quilisma 
Kinder- und 
Jugendchor

Ansprechpartnerin und Chorbüro: Barbara Waltsgott, 
Tel. 05041/971551 oder 0177/8599213, E-Mail: Organisation@quilisma.de  
Kinderchor I  Fr. 15:15 – 16:00 Uhr ~ bis 2. Klasse  
Kinderchor II Fr. 16:05 – 16:50 Uhr ~ 3. – 6. Klasse 
Vorchor I Fr. 17:00 – 18:00 Uhr ~ 5. – 6. Klasse  
Vorchor II Fr. 17:00 – 19:15 Uhr ~ 7. – 8. Klasse  
Jugendchor Fr. 18:15 – 20:45 Uhr ~ ab 7. Klasse

Seniorentanz Ansprechpartnerin: Frau Kappenberg, Tel. 05041/61184 
05.12.2016*19.12.2016*16.01.2017* 06.02.2017,  
jeweils von 10:00 – 11:30 Uhr

Spielkreis St. Andreas Leiterin: Monika Wolters, Tel. 05041/4566

Stadtkantorei Ansprechpartnerin (kommissarisch): Karin Müller-Rothe,  
Tel. 05041/63482
Mo. um 20:00 Uhr im Gemeindesaal

VCP - Verband christl. 
Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder

Ansprechpartnerin: Sarah Blödorn, Tel. 0176/64892347 
E-Mail: sarah.bloedorn@yahoo.de 
Wildkatzen Jahrgang 2000 – 2002 Do. 17:30 – 19:00 Uhr in Völksen
Polarwölfe Jahrgang 2003 – 2006 Do. 17:30 – 19:00 Uhr
Schneeeulen Jahrgang 2005 – 2007 Do. 15:30 – 17:00 Uhr
Neue Gruppe Jahrgang 2008 – 2010 Di.   17:00 – 18:30 Uhr
ab 16 Jahre: einfach anrufen oder E-Mail senden. Meldet euch!

Verein Hospizarbeit e.V. Gemeindehaus St. Andreas, Büro Tel. 05041/649595 
Sprechzeiten: Di. 16:00 – 18:00 Uhr, Do. 9:00 – 11:00 Uhr 
Café für Trauernde: DRK, An der Bleiche 4,  
an jedem 3. Sonntag von 15:30 – 17:00 Uhr

Waldkindergarten Leiterin: Patricia Machalaani, Tel. 0173/2183465

Nikolaus hat einst die Menschen positiv 
überrascht, weil er für sie offen war und 
weil er für sie da war. Das will die Kirchen-
gemeinde St. Andreas auch – und das ist sie 
auch. Sie möchte in Erinnerung an Bischof 
Nikolaus von Myra ein Zeichen der Freude 
und des Miteianders setzen und herzlich  
zu Nikolaus für Groß und Klein einladen. 

Am 7. Dezember gibt es in St. Andreas 
jede Menge „Nikolaus vom Feinsten“:
ab 14:00 Uhr: Kaffee im Gemeindehaus
16:00 Uhr: Krabbelgottesdienst (mit 
Janette Zimmermann)

16:30 Uhr: Nikolaus/Geschichte/Bescherung 
(mit Bernhard Thörner)
17:30 Uhr: Feuerzangenbowle und Film

Nikolaus hat vor langer Zeit Groß und Klein 
überrascht. Er war damals notwendig, weil 
er Not abgewendet hat! So herrlich bunt wie 
der altbekannte Nikolaus-Teller – so bunt 
sind die Stunden am 7. Dezember in St. An- 
dreas Springe. So vielseitig wie der Bischof 
Nikolaus von Myra wirklich war – so lebendig 
soll es auch an diesem Nachmittag sein. 
Dieser Nachmittag ist eine Premiere. Wir 
freuen uns auf Euch und auf Sie!

Nikolaus für Groß und Klein
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Gottesdienst

Datum Zeit Beschreibung wer

20.11. (So.) 11:00

15:00

18:00

(Letzter So.i.Kirchenjahr/Ewigkeitssonntag) 
Gottesdienst mit Gedenken der  
Verstorbenen und Qulisma Jugendchor
Andacht zur Sterbestunde auf dem  
Alten Friedhof
Questionmark Jugendgottesdienst in der 
Kreuzkirche

P. Fröhlich

P. Fröhlich

Team

27.11. (So.) 17:00 (1.So.i.Advent) Lichtergottesdienst zum  
ersten Advent

Sup.i.R. Klatt

04.12. (So.) 10:00 (2.So.i.Advent) gemeinsamer Gottesdienst 
„Auftakt“ mit dem Spielmannzug  
zur Umgliederung der Pfarrstelle  
und Vorstellung von Diakonin Bormann  
und Diakon Ahlborn, anschl. Kirchenkaffee,  
in St. Petrus

Sup. Brandes,  
P. Lukow

08.12. (Do.) 19:30 Konzert des Otto-Hahn-Gymnasiums OHG

11.12. (So.) 11:00 (3.So.i. Advent) Gottesdienst mit AM Prädn. Wittenborn

18.12. (So.) 11:00 (4.So.i.Advent) Gottesdienst, anschl.  
Kirchenkaffe

P. Fröhlich

24.12. (Mi.) 14:30
16:30
18:00
23:00

(Heiligabend) Krippenspiel Quilisma
Krippenspiel Quilisma
Christvesper
Christmette

P. Fröhlich
P. Fröhlich
P. Lukow
Sup.i.R. Klatt

25.12. (Do.) 11:00
18:00

(1. Weihnachtstag) Festgottesdienst
Andacht zu den Heiligen Nächten

Pn. Bartke
P. Fröhlich

26.12. (Fr.) 11:00
18:00

(2. Weihnachtstag) Festgottesdienst
Weihnachtskonzert Quilisma

P. Fröhlich
Ltg. Weber

31.12. (Sa.) 18:00 (Silvester) Andacht zum Jahresschluss  
mit AM

Sup.i.R. Klatt

01.01. (So.) 17:00 (Neujahr) Gottesdienst P. Fröhlich

06.01. (Fr.) 18:00 (Epiphanias) Gottesdienst, anschl. Feier  
der Ehrenamtlichen

P. Fröhlich

08.01. (So.) 11:00 (1.So.n.Epiphanias) Gottesdienst mit AM Pred. Brust

15.01. (So.) 10:00 (2.So.n.Epiphanias) Gottesdienst zum 
Abschluss der Allianzgebetswoche

P. Schaefer

22.01. (So.) 17:00 (3.So.n.Epiphanias) Abendgottesdienst mit 
Popkantor-Band

P. Fröhlich

(GD = Gottesdienst) (AM = Abendmahl)

23.11.2016–19.01.2017
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Gottesdienst

Datum Zeit Beschreibung wer

20.11. (So.) 09:30

11:00

(Letzter So.i.Kirchenjahr/Ewigkeitssonntag) 
Gottesdienst mit AM und Gedenken der  
Verstorbenen
KiGo mit Einteilung Krippenspiel

Pn. Bartke

Pn. Bartke + Team

27.11. (So.) 09:30 (1.So.i.Advent) Gottesdienst mit AM  
mit Posaunenchor

Pn. Bartke

04.12. (So) 10:00 (2.So.i.Advent) gemeinsamer Gottesdienst 
„Auftakt“ mit dem Spielmannzug  
zur Umgliederung der Pfarrstelle  
und Vorstellung von Diakonin Bormann  
und Diakon Ahlborn, anschl. Kirchenkaffee

Sup. Brandes,  
P. Lukow

11.12. (So) 09:30 (3.So.i.Advent) Gottesdienst Pn. Bartke

18.12. (So) 09:30 (4.So.i.Advent) Gottesdienst Pn. Bartke

24.12. (Sa) 14:30

16:00
18:00
22:00

(Heiligabend) Krippenspiel mit Vorkon-
firmanden 
Krippenspiel mit Grundschülern
Christvesper
Christmette

Pn. Bartke
 
Pn. Bartke + Team
Pn. Bartke
P. Lukow

25.12. (So) 09:30 (1. Weihnachtstag) Festgottesdienst Pn. Bartke

26.12. (Mo) 09:30 (2. Weihnachtstag) Festgottesdienst P. Fröhlich

31.12. (Sa) 18:00 (Silvester) Gottesdienst zum Jahresschluss 
mit Beichte und AM

Pn. Bartke

01.01. (So) 17:00 (Neujahr) Gottesdienst in St. Andreas P. Fröhlich

04.01. (Mi) 18:00 Andacht zu den Heiligen Nächten P. Lukow

08.01. (So) 09:30

11:00

(1.So.n.Epiphanias) Gottesdienst mit AM 
zum Auftakt der Allianz-Gebetswoche
KiGo

Pn. Bartke

Pn. Bartke + Team

15.01. (So) 10:00 (2.So.n.Epiphanias) Gottesdienst zum 
Abschluss der Allianzgebetswoche in  
St. Andreas 

P. Schaefer

22.01. (So) 09:30
11:00

(3.So.n.Epiphanias) Gottesdienst
KiGo

Pn. Bartke
Pn. Bartke + Team

(GD = Gottesdienst) (AM = Abendmahl)

23.11.2016–19.01.2017
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Gruppen

Besuchsdienstkreis Ansprechpartnerin: Pastorin Bettina Bartke, Tel. 05041/8023271 
08.12.2016 um 09:00 Uhr, 
weitere Treffen nach Absprache 

Bibel-
Gesprächskreis

Ansprechpartner: Pastor Eckhard Lukow, Tel. 05041/7479972 und 
Margret Planeth 
14-täglich jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 16:00 – 18:00 Uhr 
Do. 17.11.2016*01.12.2016 Adventsfeier zus. mit dem Männertreff,
weitere Termine sind bei Pastor Eckhard Lukow zu erfragen

Frauentreff
St. Petrus

Ansprechpartnerin: Heidrun Baltrusch, Tel. 05041/2263 
Do. um 16:00 Uhr: 10.11.2016*24.112016.*01.12.2016 um 15:00 Uhr* 
12.01.2017*26.01.2017

Gitarrengruppe 
„Con Calore“

Ansprechpartnerinnen: 
Ulrike Rath, Tel. 05041/62272 und Britta Sandig, Tel. 05041/63262 
Di. 20:00 – 21:00 Uhr

Männertreff Ansprechpartner: Pastor Eckhard Lukow, Tel. 05041/7479972 
Jeden 2. Donnerstag im Monat um 19:30 Uhr 
Termine sind bei Pastor Eckhard Lukow zu erfragen

Mütterkreis Ansprechpartnerin: Margitta Brandt, Tel. 05041/61861 
Do. um 19:30 Uhr:  
24.11.2016 um 15:00 Uhr und 16:00 Uhr Kinder basteln Advents-
gestecke*15.12. 2016 Adventsfeier*19.01. 2017 Auslegung Jahres-
losung 2017 mit Pastor i.R. Knut Gildemeister*** *02.02.2017

Posaunenchor Ansprechpartner: Johannes Schnabel,
E-Mail: JohannesGPSchnabel@gmx.de 
Mo. um 19:30 Uhr

Selbsthilfegruppe 
Freundeskreise ’86

Gruppe II für Alkoholkranke und Angehörige  
Ansprechpartner: Herr Gaier, Tel. 05041/4590 
Mi. um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum St. Petrus

Seniorenkreis Ansprechpartner: Pastor Eckhard Lukow, Tel. 05041/7479972 und
Heidi Keller  
jeden 1. Di. im Monat im Gemeindezentrum,
jeden 3. Di. im Monat im Diakoniezentrum Jägerallee Haus 11b 
Di. um 14:30 Uhr,
Termine sind bei Pastor Eckhard Lukow zu erfragen

Stadtkantorei Ansprechpartnerin (kommissarisch): Karin Müller-Rothe,  
Tel. 05041/63482
Mo. um 20:00 Uhr im Gemeindesaal St. Andreas

Theologischer 
Gesprächskreis

Ansprechpartnerin: Pastorin Bettina Bartke, Tel. 05041/8023271 
Di. um 19:30 Uhr: 22.11.2016*13.12.2016*17.01.2017

Vorbereitung 
KiGo-Team

Ansprechpartnerin: Pastorin Bettina Bartke, Tel. 05041/8023271
Do. um 19:30 Uhr vor dem KiGo

*** Förderung durch die Evangelische Erwachsenenbildung
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Termine

Gemeindebriefausträger gesucht
für Wolfstalstraße 10,12,14 und Schiergrund.
Die Straßen können auch unabhängig von- 
einander übernommen werden.

Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro 
unter Tel. 05041/5330 oder bei Pastorin  
B. Bartke, Tel. 05041/8023271.

Öffentliche Generalprobe des Krippenspiels
Weihnachtszeit weckt die Sehnsucht nach 
unbeschwerter Kindheit, nach einer heilen 
Welt voller Zauber und Freude. 

Die öffentliche Generalprobe des Krippen-
spiels der Grundschulkinder möchte eine 

solche Gelegenheit für ältere Gemeinde-
glieder bieten.

Wir laden Sie ein in die St.-Petrus-Kirche am 
Freitag, 16. Dezember 2016 um 17:00 Uhr
B. Bartke, Pn und Team

Der Mütterkreis lädt ein
Interessierte Gäste – auch Männer – sind 
am Donnerstag, den 19. Januar 2017 um 
19:30 Uhr im Gemeindezentrum herzlich 
willkommen zu einem Gespräch mit  
Pastor i.R. Knut Gildemeister über die Jahres- 
losung 2017: 

„Gott spricht: Ich schenke euch ein neues 
Herz und lege einen neuen Geist in euch.“ 
Ez. 36,26.

Die Veranstaltung wird durch die Ev. Erwach- 
senenbildung gefördert.

Verkauf von fair gehandelten Waren
Auch in diesem Jahr bieten wir im Advent 
fair gehandelte Produkte zum Verkauf an.
Diese können Sie nach den Gottesdiensten 
in der St.-Petrus-Gemeinde erwerben:
am 1. Advent, den 27. November 2016  
am 2. Advent, den 4. Dezember 2016 
am 3. Advent, den 11. Dezember 2016 und
am 4. Advent, den 18. Dezember 2016.

Lebensmittel, weihnachtliche Artikel und 
kleine, schöne Geschenke aus der 3. Welt 
warten auf Käuferinnen und Käufer – als 
Zeichen, dass wir in einer Welt leben.

Margitta Brandt, Angelika Flohr,  
Brigitte Steinke

Singen unter dem Adventskranz
Am ersten Advent, den 27. November 2016, 
bieten Birgit und Eckhard Lukow wieder im 
Gemeindezentrum St. Petrus von 14:30 bis 
15:30 Uhr das jährliche gemeinsame Singen 
unter dem Adventskranz in besinnlicher 
Atmosphäre an. 

Im Anschluss sind alle noch zum Verweilen 
bei einer Tasse Kaffee oder Tee herzlich 
eingeladen.

Die Uhrzeit ist übrigens deshalb recht früh 
gewählt, damit ältere Menschen noch bei 
Tageslicht nach Hause gehen können. Außer- 
dem hat man so die Möglichkeit, auch noch 
ein zweites schönes adventliches Angebot 
andernorts wahrzunehmen. Manchmal 
sind es ja gerade diese Stunden mit Musik 
und mit Andacht, die Freude bereiten. 
Kommen Sie gern einfach mal dazu.
Ihr  Eckhard Lukow
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C h r i s t i n a  K r a t o c h v i l

Heilpraktikerin für Psychotherapie
Gesprächstherapie / Trauerbegleitung
Unter der Kukesburg 13A
31832 Springe / Altenhagen I

Termine nach Vereinbarung

Tel.: 05041/630 849
www.CK-HPP.de  / www.CK-Trauer.de 
CK-Emailkontakt@web.de

Wir bauen für Sie

Pastor-Schmedes-Straße 10
31832 Springe
Telefon 0 50 41 / 23 49
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Schwerkranke und  
Sterbende begleiten lernen

Mit dieser Schulung möchte unser Hospizdienst 
Menschen für die Begleitung Schwerkranker und 
Sterbender ermutigen und befähigen und weitere 
ehrenamtliche MitarbeiterInnen gewinnen. Der 
Kurs soll zur persönlichen Auseinandersetzung 
mit der eigenen Endlichkeit anregen und die Fähig- 
keit vermitteln, sterbenskranke Menschen und 
deren Angehörigen in der letzten Lebensphase zu 
verstehen und zu begleiten. Übungen zur Gesprächs- 
führung und Wahrnehmung, Umgang mit Sterben- 
den und Angehörigen, Phasen des Sterbens und 
der Trauer stehen im Mittelpunkt des Kurses.

Der Kurs findet ab dem 20. Februar 2017 an  
12 Abenden, montags, 18:30 bis 21:00 Uhr (nicht 
am 6. März) und am Samstag, den 4. März 2017, 
9:30 bis 16:00 Uhr, im Gemeindehaus St. Andreas 
in Springe statt und kostet 80 €. Weitere Informa- 
tionen und Anmeldung im Hospizbüro!

Café für Trauernde
Wir laden Sie zu einem offenen Treffen für Men- 
schen in Trauer ein – ganz gleich wie lange der 
Verlust zurück liegt. Ein geschützter Rahmen 
und eine vertrauensvolle Atmosphäre ermöglichen 
es Ihnen Trauer zuzulassen. Dabei kann es hilf- 
reich sein, sich mit Menschen in ähnlichen Situa- 
tionen auszutauschen, einfach nur DAzuSEIN, 
Verständnis zu erfahren oder neue Impulse für 
ihren Trauerweg zu bekommen. Bei Kaffee und 
Kuchen gibt es Zeit, Raum und Gelegenheit zum 
erzählen und Zuhören in der Gemeinschaft von 
verständnisvollen Menschen. Das Trauercafé wird 
von ausgebildeten TrauerbegleiterInnen betreut 
und findet immer am 3. Sonntag im Monat 15:30 
bis 17:00 Uhr im DRK-Haus, An der Bleiche 4-6 statt.

Verein Hospizarbeit Springe e.V.



Hingehen

St. Petrus24

Einladung zum Mitarbeiterdankeabend
Der Kirchenvorstand lädt alle in der St.-Petrus-
Gemeinde beruflich und ehrenamtlich 
Engagierten am Freitag, den 13. Januar 2017 
zum jährlichen Mitarbeiterdankefest ein.

Nach einer Abendmahlsandacht um 18:00 Uhr 
setzt sich der Abend fort mit Rückblick und 
Ausblick bei einem gemeinsamen Essen 
und einem Glas Wasser oder Wein.

Da die Teilnehmerzahlen in den letzten  
Jahren sehr geschwankt haben, bitten wir 
um verbindliche Anmeldung bis zum  
14. Dezember 2016 mit folgendem Abschnitt 
oder per E-Mail an Pastorin Bartke:  
bartke@sankt-petrus-springe.

Hiermit melde ich mich zum Mitarbeiterdankeabend am 13. Januar 2017 in St. Petrus an.

Datum . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .        Name . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ich komme mit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  (ggf. Name des Partners/der Partnerin)

Haus der Generationen –  
eine erfreuliche Entwicklung

Komm, bau ein Haus,  
das uns beschützt, 

Komm, bau ein Haus,  
das uns beschützt,  
pflanz einen Baum,  
der Schatten wirft...

lad viele Kinder ein ins Haus, 
versammle sie bei unsrem Baum,  

lass sie dort fröhlich tanzen,  
lad viel Alte ein ins Haus,  

bewirte sie bei unsrem Baum, 
lass sie dort lang erzählen,

wo der Himmel blüht

. . .  so heißt es in einem Lied aus den 70ger 
Jahren. Die St.-Petrus-Gemeinde hat diese 
Aufforderung zur Herzensangelegenheit 
gemacht. Einerseits entsteht ein wirklicher 

Neubau, in dem sich die Gruppen und Gene- 
rationen durch intelligente Raumnutzung 
intensiver begegnen können als bisher.

Andererseits entstehen durch den wöchent- 
lichen Vor- und Hauptkonfirmandenunter-
richt und die unermüdlichen Hausbesuche 
Beziehungen seitens des Pfarramtes, durch 
die sich auch immer mehr junge Menschen 
in diesem Gebäude zu Hause fühlen! 

Das Interesse der Jugendlichen am sonntäg- 
lichen Lektorendienst ist dabei besonders 
groß. So sind die Lesungen von Konfirman-
den bis Weihnachten „ausgebucht“, und die 
erwachsene Gemeinde erfreut sich jeden 
Sonntag neu an den erfrischenden Stimmen.

Fühlen auch Sie sich eingeladen!
B. Bartke, Pn

✁Bitte abtrennen
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Bericht aus dem Bausausschuss

Liebe Gemeinde,
nun ist es endlich soweit, nach einigen Nach- 
verhandlungen mit den angeschriebenen 
Baufirmen konnte Firma Welliehausen nun 
loslegen, die Baustelle einrichten und 
damit eröffnen. 

Zunächst mussten einige Bäume gefällt wer- 
den, die Baugrube ist bereits ausgehoben, 
der „Durchbruch“ zum Bestandsgebäude ist  
gemacht und wir können täglich ein Fort- 
schreiten der Arbeiten beobachten. 

Trotz der Bauarbeiten können die laufenden 
Projekte wie die Grundschulbibel woche  
im alten Gemeindezentrum ungehindert 
weitergehen. Hier werden bereits zum 
Beginn der Bauphase die großen Vorteile 
dieser Planungsvariante deutlich und wir 
sind dankbar, dass sich die Planung nun auch 
in der Umsetzung an dieser Stelle schon 
bewährt.

Auch die trockene Wetterlage kommt uns 
im Moment sehr entgegen und wir hoffen, 
dass es noch eine Weile so bleibt und die 
Arbeiten so zügig voranschreiten können.

Viele Grüße aus dem Bauausschuss,
Johanna Kroth
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Kirchenmusiker
Johannes Schnabel
E-Mail: JohannesGPSchnabel@gmx.de

Stadtkantorei
Karin Müller-Rothe
- kommissarische Ansprechpartnerin
Tel. 05041/63482

26. November, 18:00 Uhr, St. Andreas

Hallerschipper läuten 
Adventszeit ein
Am Sonnabend vor dem 1. Advent kann 
man den Shanty-Chor „Hallerschipper“ 
einmal anders erleben – im Kirchenschiff 
von St. Andreas. 

Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird 
allerdings gebeten. Der Bestimmungszweck 
wird beim Konzert bekannt gegeben.

3. Advent, 17:00 Uhr, St. Andreas

„Zeitenwende“
Weihnachtskantate von Manfred Schlenker 
Für Solostimmen, Chor, Orgel, Querflöte, 
Streicher und Blechbläser

Erst zum 3. Mal erklingt nach ihrer Urauffüh- 
rung 1985 die schlichte und eingängige Musik 
des1926 in Berlin geborenen Kirchenmusi-
kers, der man ihre Kunstfertigkeit auch bei 
überraschenden Wendungen kaum anhört! 
Unter der Leitung von KMD Lothar Mohn ge- 
stalten die Stadtkantorei, Solisten und ein 
Orchester diese Szenen um die Christgeburt, 
bei denen wir nicht nur Maria und Josef und 
dem Kind in der Krippe begegnen, sondern 
auch Elisabeth, Gabriel, Simeon und Zacharias. 
Wie im letzten Jahr hat der Quilisma-Chor eine 
Extra-Aufgabe dabei. Mit dem Blechbläserpart 
ist der Posaunen chor Springe betraut.

Eintrittskarten zu 12,00 € / erm. 10,00 € 
rechtzeitig erhältlich im Pfarrbüro St. Andreas 
und in der Buchhandlung am Nordwall. 
Telefonische Vorbestellungen möglich bei 
Karin Müller-Rothe, Tel. 05041/63482.

St
. A

nd
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asMittagskonzerte 
in St. Andreas

Samstag, 3. Dezember 2016, 12:00 Uhr 
Mittagskonzert
mit Luisa Klaus (Blockflöte)
und Johanna Lamprecht (Viola)

Samstag, 7. Januar 2017, 12:00 Uhr 
Mittagskonzert
mit Anastasia Kovbyk (Orgel),  
eventuell mit Viola

Samstag, 4. Februar 2017, 12:00 Uhr 
Mittagskonzert
mit Anastasia Kovbyk (Orgel) 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
wird gebeten.

18. Dezember, 16:00 Uhr, St. Petrus

Musik zum 4. Advent 
Ein von jugendlichen und erwachsenen Berufs- 
musikern und Amateuren gemeinsam gestal- 
tetes musikalisches Programm erwartet Sie.

Freuen Sie sich auf:  
Kathleen Krämer (Sopran), Julian Krämer  
(Cello), Sandra Botor (Alt), Bettina Bartke 
(Oboe), das Blechblasensemble „Cool brass“ 
aus Hannover-Linden (J. Frost, D. Frost,  
D. Grundwald, H. Twele), Jeffrey Li Peng Li, 
Hartmut Krämer und Rottraut Wasmuth 
(Klavier)

Der Eintritt ist frei, um Spenden für Unkosten 
wird gebeten.
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Samstag, 7. Januar 2017, 18:00 Uhr, St. Andreas

Posaunenchorkonzert
Lange bevor Stadtkantor Boris Schmittmann 
wusste, dass es ihn schon zum November 
dieses Jahres nach Mülheim an der Ruhr 
verschlagen würde, stand der Termin für 
sein letztes Konzert in Springe schon fest. 
Gäste aus Schmittmanns ehemaligem Posau- 
nenchor in Kirchweyhe bei Bremen werden 
das Konzert am 7. Januar 2017 gemeinsam 
mit dem Posaunenchor Springe gestalten 
und der Stadtkantor wird ein letztes Mal an 
der Orgel zu hören sein. 

Die beiden Chöre verbringen im Oktober 
ein gemeinsames Probewochenende auf 

Norderney und spielen am 22. Oktober ein 
Konzert in Kirchweyhe. Hier wie dort erwar- 
tet Sie ein facettenreiches Programm in  
vier Themenabschnitten: „Querbeet durch 
die Musikgeschichte“, „Jazz oder nie“, „Don 
Schnulze lässt grüßen“ sowie „Israel-Klezmer-
Special“. 

Die Türen der St.-Andreas-Kirche stehen 
den Gästen schon ab 17:00 Uhr offen; bei 
einem Gläschen Sekt oder Wein besteht die 
Gelegenheit, mit dem scheidenden Stadt- 
kantor und untereinander ins Gespräch zu 
kommen oder ein Grußwort loszuwerden.

Johannes Schnabel, der neue Stadtkantor

Ein neues Gesicht auf der Orgelbank
Nach seinem Bachelorstudium der Kirchen- 
musik in Bayreuth mit Nebenfach Trompete 
will der aus Hof gebürtige Johannes Schnabel 
sein künstlerisches Orgelspiel vervollkomm-
nen, und das in Lübeck bei Arvid Gast. Da 
liegt Springe sozusagen auf dem Weg – jeden- 
falls kann der neue Stadtkantor neben seinem 
Studium das Aufgabenfeld , das ihm Boris 
Schmittmann hinterlässt, mindestens ebenso 
gut ausfüllen. 

Er stammt aus einem musikalischen Eltern- 
haus. Seine Klavierlehrerin empfahl dem 
jungen Johannes, auch Orgelunterricht zu 
nehmen. Von da an war der kirchliche Weg 
bereitet: Gottesdienste in Hof und um Hof 
herum, Singen im Hofer Kammerchor, Stu- 
dium in Bayreuth. Dabei machte er schon 
früh die Erfahrung, dass Musik Menschen 
verbinden kann, auch Kirchenferne auf 
einer anderen Ebene erreicht als das Wort. 
Er begreift Kirchenmusik sowohl von der 
Orgel als auch vom Posaunenchor als Teil 
der Verkündigung, wie es das gesprochene 
oder gesungene Wort ist. Wie kraftvoll und 

ausdrucksstark, aber 
auch behutsam er 
mit der Klais-Orgel  
in der Andreaskirche 
umgehen kann, ha- 
ben viele Springer 
Gemeindeglieder bereits bei der Vorstellung 
der Kandidaten im September hören können. 

Neben der Gestaltung der Gottesdienste in 
St. Petrus und St. Andreas wird der Stadt- 
kantor auch wieder mit der Posaunenchor-
arbeit betraut, für die er als Trompeter gut 
qualifiziert ist. Weitere Überlegungen hin- 
sichtlich der Übernahme der Stadtkantorei 
werden auf Kirchenkreisebene angestellt. 

So ist ihm erstmal zu wünschen, dass er seine 
eigene Begeisterung für Kirchenmusik bei 
möglichst vielen Gelegenheiten zeigen kann 
und dabei Springe nicht nur als Durchgangs-
station in seiner Karriere begreift, sondern 
es ihm gelingt, eigene Fäden zu knüpfen und 
diese zu einem musikalischen Netz in der 
Stadt zu verbinden. Karin Müller-Rothe
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Die Sternsinger kommen ins Haus!
„Segen bringen, Segen sein. Gemeinsam für 
Gottes Schöpfung – in Kenia und weltweit!“ 
heißt das Leitwort der 59. Sternsingeraktion. 
Mit ihrem Motto machen die Sternsinger auf 
die Folgen des Klimawandels aufmerksam. 

Mit dem Kreidezeichen 20*C+M+B+17 
(Christus segne dieses Haus) bringen die 
Kinder in den Gewändern der Heiligen Drei 
Könige den Segen auch 2017 zu Ihnen in 
Springe und Altenhagen nach Hause:
Freitag, 6. Januar 2017 
zwischen 10:00 und 19:00 Uhr sowie am
Sonnabend, 7. Januar 2017 
zwischen 9:00 und 19:00 Uhr.

Bitte schriftlich mit Anmeldezettel oder per 
Mail unter sternsinger.christ-koenig-springe 
@web.de bis zum 31. Dezember 2016 an- 
melden. 

Spenden können überwiesen werden auf 
das Konto DE66 2519 3331 0860 8601 01 bei 
der Volksbank Hildesheim-Lehrte-Pattensen 
BIC GENODEF1PAT, Vermerk: „Sternsinger- 
aktion Springe“

Wir möchten jetzt schon allen danken, die 
ihr Haus und Herz für die Kinder dieser Welt 
öffnen. – Gott segne Sie und Ihre Familie.

Ihr Sternsingerteam

Ökumenisches Grundschulprojekt

Jesus trifft Menschen
Auch in diesem Jahr findet das ökumenische 
Grundschulprojekt in Springe statt. An jedem 
Vormittag besucht eine Jahrgangsstufe der 
Grundschule „Am Ebersberg“ und der 
Grundschule „Hinter der Burg“ die Kirchen-
gemeinde St. Petrus bzw. St. Andreas. 

Zum Tagesbeginn in der Kirche lernen die 
Kinder die Geschichte vom Zöllner Zachäus 
kennen, bei dem Jesus zu Gast sein will. 
Zachäus ist über den Besuch von Jesus in 
seinem Haus so froh und erkennt, dass es 
nicht Recht war, die Menschen zu betrügen. 
Er verspricht sich zu ändern und ein neuer 
Mensch zu werden. Im Laufe des Vormittags 
vertiefen die Kinder die Aussage des Bibel- 
texts aus dem Lukas Evangelium durch 
verschiedene Aktionen im Rahmen eines 
Parcours und verschiedenen Workshops. 
Zum Abschluss der jeweiligen Projektwoche 
wird ein gemeinsamer Abschlussgottes-
dienst mit allen Beteiligten gefeiert. 

Das ökumenische Grundschulprojekt in die- 
sem Jahr ist das letzte in der bewährten Form 
während meiner Dienstzeit. Danken möchte 

ich allen, die seit mehr als zehn Jahren zum 
Gelingen des Projekts beige tragen und es 
somit erst möglich gemacht haben. Mein be- 
sonderer Dank gilt den Grundschulen „Am 
Ebersberg“ und „Hinter der Burg“ für die wun- 
derbare Zusammenarbeit, die im nächsten 
Jahr anlässlich des Reformationsjubiläums 
mit „Luthertagen“ in und um die St.-Andreas-
Kirche fortgesetzt wird. Uta Braun
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Großer Erfolg mit  
Verdi-Requiem

Am 22. und 23. Oktober sang der Quilisma 
Jugendchor gemeinsam mit dem Hannover-
schen Oratorienchor und dem Kammerchor 
Choranima Nova die Messa da Requiem von 
Giuseppe Verdi in der Markuskirche Hannover. 
Das zahlreiche Publikum zeigte sich ergriffen 
und begeistert von der Aufführung und 
dankte dies mit langanhaltendem Applaus. 
Nach diesem groß besetzten Konzert kon- 
zentrieret sich die Sängerinnen und Sänger 
des Kinder- und Jugendchores nun ganz auf 
die Weihnachtssaison, zu deren festlichen 
Konzerten in der Springer St.-Andreas-Kirche 
wir Sie alle herzlich einladen.

11. Dezember 2016, 3. Advent
St.-Andreas-Kirche Springe
Mitwirkung im Konzert der Kantorei

24. Dezember 2016, Heiligabend
St.-Andreas-Kirche Springe
14:30 Uhr: Krippenspiel für die Jüngsten
Hier gestalten die Jüngsten des Kinder-
chores ein Krippenspiel für Familien mit jün- 
geren Kindern (bis 6 Jahre). Altersgerechte 
Texte, kurze Schauspielszenen und Lieder 
zum Mitsingen erwarten die Zuschauer.  
Als Besonderheit können alle zuhörenden 
Kinder spontan mitspielen und an die Krippe 
kommen. In mitgebrachten Laternen und 
Gefäßen kann das Weihnachtslicht der Pfad- 
finder aus Bethlehem mit nach Hause ge- 
nommen werden.
16:30 Uhr: Krippenspiel
Am Lukasevangelium orientiert sich das seit 
über 25 Jahren von Barbara Waltsgott immer 
wieder neu geschriebene Krippenspiel. Das 
Zusammenspiel der Jugendlichen mit den 
Kindern unterstreicht den generationsüber-
greifenden Charakter bei Quilisma. 
Die musi kalische Begleitung beider Krippen- 
spiele wird von Ehemaligen des Chores und 
Schülern der Musikschule Springe unter der 
Leitung von Lea Wolpert übernommen.

26. Dezember 2016, 2. Weihnachtstag, 
18:00 Uhr
St.-Andreas-Kirche Springe
Das Große Weihnachtskonzert
Wie in jedem Jahr präsentiert Quilisma ein 
feierliches und besinnliches Konzert am  
2. Weihnachtstag. Alle Chorgruppen stellen 
sich mit einer Auswahl besonders beliebter 
Lieder vor, bevor traditionell der gemeinsame 
„Quempas“ das Konzert feierlich beschließt. 
Musikalisch begleitet wird auch dieses Konzert 
von Ehemaligen des Chores und Schülern der 
Musikschule Springe.
Kartenvorverkauf am 16. Dezember von 16:00 
bis 18:00 Uhr im Gemeindehaus St. Andreas 
oder per Mail unter Organisation@quilisma.de.

29. Januar 2017
Auftritt beim Kinderfest der Staatsoper 
Hannover
Auf der großen Opernbühne tragen wir mit 
dem Nieders. Staatsorchester unter der  
Leitung von Kapellmeister Siegmund Wein- 
meister speziell für uns arrangierte Lieder vor. 
Karten erhalten Sie direkt bei der Staatsoper.
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Aktion „Weihnachtsfreude im Gefängnis“ 2016

Heilige Nächte 2016/17

„Ein Geschenk, das ewig bleibt“

Sonntag, 25. Dezember 2016, 18:00 Uhr
Springe, St. Andreas 
Auftaktandacht 

Montag, 26. Dezember 2016, 18:00 Uhr
Gestorf, Kirche 
Abendgottesdienst mit Weihnachtsliedern

Mittwoch, 28. Dezember 2016, 18:00 Uhr
Alferde, St. Nicolai 

Donnerstag, 29. Dezember 2016, 18:00 Uhr
Springe, Christ König 

Freitag, 30. Dezember 2016, 18:00 Uhr
Sorsum, Kapelle 

Samstag, 31. Dezember 2016, 17:00 Uhr
Lüdersen, St. Marien 
Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 1. Januar 2017, 18:00 Uhr
Mittelrode, Dorfgemeinschaftshaus 

Montag, 2. Januar 2017, 18:00 Uhr
Eldagsen, St. Alexandri 
„Heilige Nächte“  

Dienstag, 3. Januar 2017, 18:00 Uhr
Altenhagen I, St. Vincenz 

Mittwoch, 4. Januar 2017, 18:00 Uhr
Springe, St. Petrus 

Donnerstag, 5. Januar 2017, 18:00 Uhr
Alvesrode, Kapelle 

Freitag, 6. Januar 2017, 18:00 Uhr
Wülfinghausen, Kloster 
Abschlussandacht 

A. Buß, H. Lemon

Foto: Rainer Sturm/pixelio.de

Vorbereitungsworkshop zum Weltgebetstag 2017
In der St.-Andreas-Gemeinde wird es am 
Samstag, den 14. Januar 2017 von 9:00 bis 
17:00 Uhr einen Vorbereitungsworkshop zum 
Weltgebetstag 2017 von den Philippinen 
mit dem Motto „Was ist denn fair“ geben. 

Anmeldungen bitte an das Gemeinde büro 
oder an die Superintendentur Pattensen.
Ausführliche Informationen zum Weltge-
betstag am 3. März 2017 finden Sie in der 
nächsten Ausgabe des Doppelpunkts.

Aktion „Weihnachtsfreude im Gefängnis“ 2016

Viele Menschen im Gefängnis haben „drau- 
ßen“ niemanden mehr, der zu Weihnachten 
an sie denkt. Ihre Einsamkeit empfinden sie 
in dieser Zeit besonders stark. Darum sucht 
die christliche Straffälligenhilfe Schwarzes 
Kreuz Menschen, die bereit sind, einem dieser 
Inhaftierten zu Weihnachten ein Paket zu 
packen. Dinge wie Kaffee, Salami, Schoko-
lade dürfen hinein. Was jemand hinter Gittern 
damit empfängt, ist aber weit mehr als das: 

vor allem das Gefühl, dass ein anderer Mensch 
an ihn denkt und ihm Gutes wünscht. 

Möchten Sie mitpacken? 
Weitere Informationen: Schwarzes Kreuz 
Christliche Straffälligenhilfe e.V., 
Jägerstraße 25 a, 29221 Celle, 
Tel. 05141/946160,  
www.naechstenliebe-befreit.de/paketaktion. 
Anmeldung bitte bis zum 13. Dezember.
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Kirchengemeinde St. Andreas, Springe 

St.-Andreas -Str. 5, 31832 Springe 
E-Mail: KG.Andreas.Springe@evlka.de, Internet: www.st-andreas-gemeinde-springe.wir-e.de

Pastor Pastor Klaus Fröhlich 
E-Mail: klaus.froehlich@evlka.de

Tel. 05041/2420 
Mobil 0176/21407271

Pfarrbüro N. N. 
St.-Andreas-Str. 5, 31832 Springe

Tel. 05041/2420 
Fax 05041/971699

Küsterin Silke Schmidt 
Tel.-Zeiten: Di., Do., Fr. 14:00 – 16:00 Uhr, 
Mi. von 10:00 – 12:00 Uhr

Mobil 0157/71209171

Diakonin Uta Braun – Gemeindehaus 
(ehemalige Küsterwohnung)

Tel. 05041/7489947 
Mobil 0173/2789817

Stadtkantor Johannes Schnabel  
E-Mail: JohannesGPSchnabel@gmx.de

Spielkreis/ 
Kindergarten

Monika Wolters – Pfarrwitwenhaus 
An der Kirche 4, 31832 Springe

Tel. 05041/4566

Waldkindergarten Patricia Machaalani 
J.-H.-Schröder-Hütte, 31832 Springe

Mobil 0173/2183465 
Priv. 05156/785017

Kirchengemeinde St. Petrus, Springe 
Postanschrift: Johann-Heinrich-Schröder-Str. 25, 31832 Springe; Veranstaltungsort: Kurzer Ging 140 

E-Mail: kg@sankt-petrus-springe.de, Internet: www.sankt-petrus-springe.de
Pastorin Pastorin Bettina Bartke 

E-Mail: bartke@sankt-petrus-springe.de 
Pastor Eckhard Lukow 
E-Mail: be.lukow@web.de

Tel. 05041/8023271 
 
Tel. 05041/7479972 
Mobil 0176/75539420

Gemeindebüro Inge Jacob 
Kurzer Ging 140, 31832 Springe 
Di. 10:00 – 11:30 Uhr, Do. 15:00 – 17:30 Uhr

Tel. 05041/5330 
Fax 05041/6400066

Hausmeisterin Katrin Schütte Tel. 05041/5330
Diakonisches Werk des Kirchenkreises Laatzen-Springe 

Pastor-Schmedes-Str. 5, 31832 Springe
Sozialarbeiterin Ingrid Röttger Tel. 05041/945033
Schuldnerberatung Günter Meyer Tel. 05041/945032
Fachstellen für Sucht 
und Suchtprävention 

E-Mail: suchtberatung.springe@evlka.de
www.suchtberatung-dwhannoverland.de

Tel. 05041/970638

Ev. Fam.-/Paar- und 
Lebensberatung

Mi./Do. 12:00 – 13:00 Uhr Telefonsprechstunde 
Do. 16:30 – 17:30 Uhr „Offene Sprechstunde“ 
Kiefernweg 2, 30880 Laatzen 
E-Mail: Lebensberatung.Laatzen@evlka.de

Tel. 0511/823299 
Fax 0511/9824339

Nachbarschaftsladen „DOPPELPUNKT“: „Mit Nachbarschaft geht´s besser“ 
Zum Niederntor 25, 31832 Springe

E-Mail: doppelpunkt@t-online.de, Internet: www.doppelpunkt-springe.de
Projektkoordinatorin Sandra Lehmann / Nachbarschaftsladen Tel. 05041/8020577
Öffnungszeiten Di.  10:00 – 16:00 Uhr,  Mi.  10:00 – 12:00 Uhr,  

Do.  10:00 – 17:00 Uhr,  Fr.  10:00 – 12:00 Uhr
Spendenkonto 

- Flüchtlingsarbeit

Volksbank eG Springe-Pattensen,  
IBAN: DE54 2519 3331 0400 0099 22, BIC GENODEF1PAT
IBAN: DE05 2519 3331 0400 0099 31, BIC GENODEF1PAT

Spendenkonto St. Andreas / St. Petrus
Kirchenkreisamt Ronnenberg, Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen,  

IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00, BIC GENODEF1PAT
Bitte im Verwendungszweck angeben: 

St. Andreas, Kassenzeichen: 10013-SPE-001 oder St. Petrus, Kassenzeichen: 100186-SPE-482100


